
Kosegarten, Ludwig Gotthard: Die Blumenchiffer (1802)

1 Blick auf, blick auf zur Sonne

2 O Auge, durch den Thränenflor!

3 Dem Gram entknospt die Wonne.

4 Aus Thränen keimt der Trost empor.

5 Der Iris Farbenfeuer

6 Durchstrahlt den grauen Duft,

7 Es hebt die Brust sich freyer

8 In abgestürmter Luft.

9 Süss mundet uns die Wonne,

10 Die wir mit Quaal bezahlt,

11 Und schöner strahlt die Sonne,

12 Die nach Gewittern strahlt.

13 Der Sonn' entgegen breitet

14 Die Lilie ihre weisse Brust.

15 Von Hoffnung aufgeweitet,

16 Ahnt die Verzweiflung Himmelslust.

17 Die Erde täuscht das Hoffen.

18 Der Durst bleibt ungestillt.

19 Doch steht die Heimath offen,

20 Für die das Herz erschwillt.

21 Was mich ergötzt blüht droben.

22 Nur droben grünt mein Glück.

23 Nach oben drum, nach oben

24 Schaut der bethränte Blick.
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